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Silvester Rate
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Air

Alarmstufe Rot
Polizisten der

Eliteeinheit Cobra
bewachen dieser

Tage Wiens at
Innenstadt. r"

Die Terrorwarnung für Wien
lässt Polizei und Verfassungs-
schutz rotieren.

Wien. Schwerbewaffnete
Polizisten, die öffentliche
Plätze in der Innenstadt si-
chern. Behörden, die bei Ge-
heimtreffen Einsatzpläne
schmieden. Der Jahreswech-
sel steht im Zeichen des Ter-
rors: Seit ein befreundeter
Geheimdienst" vor einem
Terrorattentat warnte, sind
beim Bundesamt für Verfas-
sungsschutz und bei der Wie-
ner Polizei alle führenden
Kriminalisten und Strategen
damit beschäftigt, alles nur
Erdenkliche zu tun, um den
Worst Case" zu verhindern.

Das sind die offiziellen
Fakten zum Alarm:

Terroristen könnten
auf öffentlichen Plät-
zen mit Sprengstoff
und Schusswaffen
zuschlagen.

Namen von sie-
ben mutmaßlichen
Attentätern wur-
den genannt: Alle
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Paris-Killer Salah Abdes-
lam ist flüchtig: Plant er
nun Anschläge in Wien?

wurden überprüft, es gab
keine Hinweise für konkre-
te Anschläge", sagt Patrick
Maierhofer von der Wiener
Polizei zu ÖSTERREICH.

Die Warnung gilt bis Frei-
tag-die Innenstadt, öffentli-
che Plätze, Einkaufsstraßen
der inneren Bezirke sowie
Stephansplatz, Schweden-
platz und große U-Bahn-Sta-
tionen sind im Fokus. Beson-
ders bewacht wird der Silves-
terpfad, bei dem eine Million
Menschen feiern will.

Die Polizei setzt ein Groß-
aufgebot ein, hält sich aber
bedeckt. 250 Beamte aus Nie-
derösterreich, dem Burgen-
land und der Steiermark un-
terstützen die Wiener.

Profis der WEGA und der
Cobra bewachen Wien.

Das Bundesamt für
Verfassungsschutz
tauscht sich mit
Geheimdiensten
aus.

Die Polizei
schließt Personen-
kontrollen und

eine Absage des Sil-
vesterpfads bei kon-
kreter Bombendro-

hung" nicht aus.
J. Prüller
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POLIT-INSIDER Isabelle Daniel

Marokkanischer Geheimdienst alarmiert:

Wiener City »konkret«
von Terror-Trio bedroht
Drei Jihadisten planen syn-
chrone Terroranschläge in

mehreren Metropolen.
Wien. Die Warnungen

sind konkret und durchaus
besorgniserregend:

Am späten Nachmittag
des 24. Dezember übermit-
telte der deutsche Bundes-
nachrichtendienst dem hei-
mischen Verfassungsschutz
das Bedrohungsbild:

Für den Zeitraum vom
24. 12 bis inklusive 1. Jän-
ner 2016 seien islamistische
Terroranschläge in mehre-
ren europäischen Haupt-
städten, darunter Wien, in
Planung".

Der marokkanische Ge-
heimdienst habe ihm be-
kannte Jihadisten abgehört.
Konkret soll es um Selbst-

mordattentate mittels Ka-
lasch nikows, Sprengstoff-
gürtel und Bomben gehen.

Insgesamt drei Personen,
darunter ein Pole, seien als
Logistiker dieser geplanten
Anschläge identifiziert.

Mehrere europäische
Städte im Visier

Die Kommunikation die-
ser mutmaßlichen (interna-
tional operierenden) Terro-
risten wurde via Internet
abgefangen. Sie sollen in
Europa Dutzende Helfer ha-
ben. Und sie unterhielten
sich auch darüber, wo sie
zuschlagen wollen:

Laut Protokollen solle in
mehreren europäischen
Städten synchron" zuge-
schlagen werden, berichtet

eine Geheimdienstquelle
ÖSTERREICH. Diese Infor-
mation wurde an Geheim-
dienste und Polizei der be-
troffenen Städte auch in
schriftlicher Form über-
mittelt.

In Wien seien Anschläge
im ersten Wiener Gemein-
debezirk an Plätzen mit
Menschenmengen vorge-
sehen". Der Silvesterpfad
im Stadtkern könnte damit
im Visier sein.

Geheimdienste sind
Terroristen auf Fersen

Neben Wien dürften
Rom, Warschau, Moskau,
Budapest und Paris betrof-
fen sein.

Die gute Nachricht: Die
internationalen Geheim-
dienste sind offenbar den
Jihadisten und ihren Mord-
plänen bereits auf der Spur
und könnten so jegliche
Anschlagspläne vereiteln.

Die Nachrichtendienste
haben auch die Suche nach
dem Logistiker der Terror-
attentate von Paris, Salah
Abdeslam, verstärkt. Er war
in den vergangenen Mona-
ten drei Mal in Österreich.

Sein mögliches Terror-
netzwerk in Österreich soll
nun ausgeforscht werden.
Indes bewachen Hunderte
Polizisten das Land ...
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Alarmstufe Rot zum Jahreswechsel:

Der Polizei-Einsatzplan
für die Silvesterfeiern
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Silvester-
Pfad: Die
Highlights

8 1

Der Silvesterpfad ist die Me-
gaparty in Wien: Heuer will
eine Million in die City strö-
men. Um Mitternacht sollen
Hunderttausende ihre Han-
dys zum Leuchten bringen
das wäre Weltrekord.
()RATHAUSPLATZ: Zu Mit-
ternacht wird das große
Feuerwerk gezündet. Dazu
Sound aus sechs Dekaden.

RABEN: Der Graben
verwandelt sich in der Sil-
vesternacht zum größten
open-Air-Ballsaal Wiens.
ei STEPHANSPLATZ: Ab
11 Uhr beginnt hier die Par-
ty. Nach Übertragung der
Jahresschlussandacht
wird Walzer getanzt.
®STAATSOPER: Um 19 Uhr
wird vor der Wiener Staats-
oper Die Fledermaus" live
übertragen.
()PRATER: Vor dem Riesen-
rad im Prater wird das zwei-
te große Mitternachtsfeuer-
werk Wiens gezündet.
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Polizei-Großeinsatz zu Silvester.


